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Kleine Anfrage 

 
Des Abgeordneten Hartmut Ganzke SPD 

 

Was tut die Landesregierung zur Verbesserung der der Verkehrssituation auf den Landesstraßen 

L673 und L 681 in Fröndenberg? 

 

Seit Jahren besteht auf den Landesstraßen L673 und L881 in Fröndenberg ein erheblicher 

Sanierungsstau. Durch steigende Pendlerzahlen und durch Zunahme des Schwerlastverkehrs auf 

der Landstraße (L673) hat sich das Verkehrsaufkommen in den letzten Jahren auf den   

sanierungsbedürftigen Straßen rund um Fröndenberg deutlich erhöht. Eine Erneuerung der Straßen 

durch den Straßenbaulastträger fand jedoch nur teilweise statt. An den bisher ausgesparten 

Straßenabschnitten herrscht erheblicher Sanierungsbedarf, wodurch es nahezu täglich zu 

brenzligen Gefährdungsmomenten im Straßenverkehr kommt. Fahrradwege, Fußgängerwege und 

Querungshilfen im Bereich der Wohngebiete und der Schulwege sind nicht vorhanden. Bedingt 

durch den mangelhaften Straßenzustand der L673 und L 881 an vielen Stellen, ergeben sich 

regelmäßig gefährliche und unübersichtliche Situationen durch Anhalten, Rangieren und Queren 

der genannten Straßen. Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger in Fröndenberg wünschen sich 

schon lange, dass der Straßenbaulastträger geeignete und wirksame Maßnahmen ergreift, um die 

schwächere Verkehrsteilnehmer (insbesondere Kinder, Jugendliche, Behinderte sowie Senioren) 

wirksam vor Gefährdungen und Verkehrslärm zu schützen. Darüber hinaus ist es zwingend 

erforderlich in Fröndenberg eine funktionierende Straßeninfrastruktur herzustellen, die den 

heutigen und zukünftigen verkehrlichen Anforderungen gewachsen ist.  

Vor diesem Hintergrund bitte ich die Landesregierung um Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Welche Maßnahmen wurden von der Landesregierung ergriffen, um gefährliche 

Begegnungen von Verkehrsteilnehmern auf der den gesamten Straßenabschnitten der L 

673 und L 881, im Besonderen bei Ortsdurchfahrten der Fröndenberger Ortsteile, zu 

vermeiden? 

 

2. Was unternimmt die Landesregierung, um die betroffene Bürgerschaft vor wachsendem 

Verkehrslärm durch den gestiegenen Verkehr auf den Landesstraßen der Fröndenberger 

Ortsteile zu schützen? 

 

3. Welche finanziellen Mittel hat die Landesregierung für die Errichtung von 

Schulwegsicherung, Fahrrad- und Fußwege entlang der L 673 und L 881, insbesondere 

innerhalb der Fröndenberger Ortsteile, bereitgestellt bzw. wird sie zukünftig bereitstellen?  

  

4. Wie hilft die Landesregierung der Stadt Fröndenberg, die Baulastträgerschaft von 

Straßen/Straßenabschnitte zu übernehmen, um diese in Eigenverantwortung zu sanieren 

oder Temporeduzierungen vornehmen zu können (Beispiel L881 Unna-Siddinghausen)?  

 

5. In welcher Weise hat die Landesregierung auf den Landesbetrieb Straßen NRW bisher 

eingewirkt, damit für die Stadt Fröndenberg eine dringend benötigte Prioritätenliste der 

Sanierungsmaßnahmen erstellt und abgearbeitet wird?  

 

Hartmut Ganzke MdL 


